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VERANSTALTUNGEN
Kafi  i de Chele. 
Dienstag, 3. Dezembe r, 
ab 14 Uhr
Bibel-Tre� . 
Dienstag, 10. Dezember, um 
19.30 Uhr, gemeinsam lesen 
wir in der Bibel, momentan 
im Markusevangelium; 
Anmeldungen bis zwei Tage 
vor dem Anlass bei Caroline 
Steiner

Hilfe für Ratsuchende:
Wenden Sie sich bitte an 
unseren Pfarrer oder an die 
Sozialberatung der Refor-
mierten Kirchgemeinde 
Luzern, 041 227 83 34, 
Montag bis Freitag, 
9–11.30 Uhr, Infos: refl u.ch/
luzern/angebote/
sozialberatung

KONTAKTE
Pfarramt:
Pfarrer Thomas Steiner, 

041 440 75 75, 
thomas.steiner@refl u.ch
Sozialdiakonin:
Caroline Steiner,
041 440 75 75,
caroline.steiner@refl u.ch
Sekretariat:  
Luzia Schneider, 
Kaspar-Kopp-Strasse 22C, 
6030 Ebikon, 
Montag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und 
13.30 bis 15.30 Uhr, 
041 440 60 43,
sekretariat.ebikon@refl u.ch
Kirchenpfl ege:
Claudine Yaprak-Sona, 
claudine.yaprak@refl u.ch
Sigristin: Aline Büchne r 
079 648 33 77,
aline.buechner@refl u.ch  
Dienstagstre� :
Rosmarie Richner, 
041 440 75 92
The Chi� cha� s Choir:
Annika Harry, 041 420 61 69
Chinder-Trä� :
Marianne Harry, 041 420 61 69

GOTTESDIENSTE IM RONTAL
Zu diesen Feiern sind
die Besucherinnen und 
 Besucher aus den beiden 
Teilkirchgemeinden
Ebikon und Buchrain-Root 
herzlich eingeladen! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

EBIKON
Sonntag, 1. Dezember, 
(1. Advent)
10 Uhr, musikalische Andacht 
mit dem Trio Anemos, Pfarrer 
Thomas Steiner, anschlies-
send Teilkirchgemeindever-
sammlung und Apéro
Sonntag, 8. Dezember
10 Uhr, Gemeinde-Advents-
gottesdienst, Katechetinnen 
und Pfarrer Thomas Steiner, 
mit Religionsschülerinnen 
und -schülern, anschliessend 
Punsch und Guetzli
Dienstag, 24. Dezember
17 Uhr, Familien-Weihnachts-
gottesdienst, mit Bilder-
geschichte, Caroline und 
 Thomas Steiner
Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr, besinnlicher Gottes-
dienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Thomas Steiner, 
musikalische Mitwirkung: 
Flötenensemble

BUCHRAIN
Sonntag, 1. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst zum 
1. Advent in der Kirche des 

reformierten Begegnungszen-
trums Buchrain, mit Pfarrerin 
Andrea Hofacker und Religi-
onsschülern und Katechetin 
Freitag, 6. Dezember
18.30 Uhr, Feier zur Freitag-
AbendZeit, in der Kirche des 
reformierten Begegnungs-
zentrums Buchrain, mit 
Pfarrerin Andrea Hofacker. 
Anschliessend Znacht
Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr, Amtseinsetzungsfeier 
für Pfarrerin Andrea 
Hofacker, in der Kirche des 
reformierten Begegnungs-
zentrums Buchrain, mit 
Pfarrer Peter Willi, Pfarrerin 
Andrea Hofacker und Gästen
Donnerstag, 19. Dezember
16 Uhr, ökumenische 
Andachtsfeier im ehemaligen 
Alterszentrum Tschann, mit 
Pfarrerin Andrea Hofacker
Dienstag, 24. Dezember
> 17 Uhr, Familiengottes-
dienst  zum  Heiligabend, bei 
geeignetem Wetter im Freien 
vor der Kirche, ansonsten in 
der Kirche des reformierten 
Begegnungszentrums, mit 
Pfarrerin Andrea Hofacker 
und Jugendarbeiter, Mark 
Ste§ en
> 22.30 Uhr, Gottesdienst 
zum Heiligabend, in der 
Kirche des reformierten 
Begegnungszentrums Buch-
rain, mit Pfarrerin Andrea 
Hofacker

RÜCKBLICK

Weihnachtsbasteln 
in trockenen Tüchern
Am Nachmittag des 13. Novembers fanden 
sich viele bastelfreudige Kinder und ein 
motiviertes Vorbereitungsteam im Jako-
bus-Kirchenzentrum ein zum  diesjährigen 
Weihnachtsbasteln. 

Nach einer besinnlichen Bilderge-
schichte in der Kirche verteilten sich alle an 
vier verschiedene Bastel posten. Mit viel 
Hingabe wurden weisse Handtücher mit 
Sto§ farbe bedruckt und verziert. Am Tisch 

daneben wurden wunderschöne fi ligrane 
Engel gefaltet. An zwei weiteren Posten ent-
standen dekorative Sterne aus Papiertüten 
sowie kleine Sterne aus WC-Papier-Rollen, 
welche liebevoll verziert wurden. 

Gegen Abend machten sich viele glück-
liche Kinder auf den Heimweg, bepackt mit 
Weihnachtsgeschenken, die zur Weih-
nachtszeit sicher viel Freude bereiten wer-
den. CA R O L I N E  S T E I N E R

ANKÜNDIGUNG

Gemeinde advent
Gemeinsam feiern wir am Sonntag, 8. Dezember, um 10 Uhr. 
Der Gottesdienst wird von den Religionsschülerinnen und 
-schülern der 3. bis 6. Klasse mitgestaltet. Anschliessend an 
den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zu Punsch und 
Guetzli ein.

RELIGIONSUNTERRICHT

Besuch im Basler Münster
Nach der Zwingli-Stadt Zürich haben wir 
uns jetzt das Exil unseres reformierten 
Luzerners Myconius, die Stadt Basel, vorge-
nommen. Matthias Gmür hat für uns einen 
spannenden Postenlauf im Münster organi-
siert. 

Obwohl wir danach recht erschöpft und 
hungrig ware n, hat er die Wagemutigen 
unter uns noch auf den Martinsturm gejagt  
– puh, das wurde immer enger und steiler, 
aber die Aussicht war toll! Danach gab es 
endlich was zum Esse n, und wir mussten 
leider auch schon bald wieder die Heimreise 
antreten.
R E G U L A  B E E R  U N D  G A B R I E L E  K E H L

ANKÜNDIGUNG
Gottesdienste 
zu Weihnachten
Über die Weihnachtstage bieten wir die folgen-
den zwei Gottesdienste an:
> Dienstag, 24. Dezember, 17 Uhr, Familiengottes-
dienst. Dieser Gottesdienst ist für Familien und 
alle Interessierten geeignet. Caroline und Tho-
mas Steiner erzählen als Einstimmung in die 
kommenden Tage eine weihn ächtliche 
Geschichte mit Bildern. Gemeinsam singen wir 
bekannte Weihnachtslieder.
> Mittwoch, 25. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl. Im Fokus dieses Gottesdienstes 
liegen weihn ächtliche Besinnlichkeit und die 
Abendmahlsgemeinschaft.

NACHGEDACHT

Glauben heisst:  über mich hinaussehen
Ein sportlicher Tourist will auf Kreta zu einer 
kleinen Insel nahe dem Strand hinaus-
schwimmen. Ein Warnschild kündigt ihm die 
Gefahr einer sporadisch auftretenden tücki-
schen Strömung nahe der Insel an. Der Warn-
hinweis empfi ehlt für den Fall, dass eine Strö-
mung ihn kurz vor dem Erreichen der Insel 
erfasse, sich nicht dagegen zu wehren. Diese 
Strömung bringe ihn direkt zurück an den 
Strand. Es sei bei dieser Strömung unmöglich, 
noch zur Insel zu schwimmen. Man solle 
seine Kräfte auf keinen Fall sinnlos im Wider-
streben dagegen verbrauchen, sondern sich 
getrost vom Wasser den weiteren Weg wieder 
zurück zum Strand tragen lassen.

Ein Mensch, der dies glaubt, muss erstens 
akzeptieren, dass das Meer seine Gesetze und 
Ordnungen hat und seine Bewegungen nicht 
chaotisch-unberechenbar erfolgen; zweitens 
muss er verzichten auf die Durchsetzung 
seines eigenen Zieles, jetzt zu dieser Insel 
gelangen zu wollen; drittens vertrauen auf die 
Richtigkeit des Hinweises und die mächtigere 
Kraft des Wassers, gegen die seine eigene 
Kraft lächerlich klein ist; und viertens die 
augenblickliche Gefahr der grös seren Entfer-
nung zum Strand mit dem guten Ausgang am 
Ende verbinden, also der vollständigen 
Bewahrung trotz Gefahr.

Alles zusammen ist Glauben: das Akzep-
tieren, dass Gottes Ordnungen gelten und 

Recht behalten , das  Verzichten darauf, mit 
eigener Kraft kurzfristige eigene Ziele unbe-
dingt erreichen zu wollen , das Vertrauen, dass 
Gottes Liebe trägt und auch gegen den Augen-
schein zum sicheren Ziel bringt , das Verbin-

den der augenblicklichen Situation, die ab 
und zu wie ein gefährliches Sich entfernen 
vom Leben aussieht, mit der ganzheitlichen 
Sicht der göttlichen Bewahrung, welche zum 
ewigen Leben hinführt.

EINLADUNG
Teilkirchgemeinde-
versammlung
Sonntag, 1. Dezember, 10 Uhr, Jakobuskirche 
Ebikon. Musikalische Adventsandacht mit dem 
Trio Anemos. Anschliessend ca. 10.30 Uhr Teil-
kirchgemeindeversammlung

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3.  Protokoll der TKG-Versammlung 

vom 12.03.2024
4. Mitteilungen aus den Ressorts
5. Bericht aus dem Pfarramt
6. Budget 2025
7.  Orientierung Gesamterneuerungswahlen 2025
8. Verschiedenes

Die Unterlagen zu dieser ordentlichen Teilkirch-
gemeindeversammlung liegen seit dem 15. Novem-
ber 2024 im Foyer des Jakobus-Kirchenzent-
rums auf. Auf Wunsch werden wir Ihnen die 
Unterlagen per Post zustellen. Bitte melden Sie 
sich gegebenenfalls im Sekretariat, 041 440 60 43 
oder sekretariat.ebikon@refl u.ch. Anträge konn-
ten schriftlich bis zum 20. November 2024 an die 
Co-Präsidentin, Claudine Yaprak, eingereicht 
werden.D I E  K I R C H E N P F L E G E




